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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

46
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77

61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 6171 -   8 50 64

LagerverkaufLagerverkauf

Daimlerstr. 3 ·  61449 Steinbach
Tel. 06171 - 635 0
Internet: www.krone-gmbh.com
(Gewerbegebiet zwischen
Steinbach und Weißkirchen)

Unsere Aktionstüte:
Unsere Aktionstüte:

alles
zusammen

€5,–

200 g
500 g
  65 g

am 06. November 2010

Jetzt sind auch Bestellungen außerhalb
unseres Lagerverkaufs möglich.
Ab einem Bestellwert von 30 € und einer
Vorbestellung von mind. 2 Tagen.

Räucherlachs
Bismarckhering
Forellenfilet

Jeden 1. Samstag im Monat von 8 - 13 Uhr

Mit vielen 1,- €
Aktionen

Ehrung für Gustav Schreiber --
Verdienstmedaille in Silber

Herr Gustav Schreiber wird durch Beschluss des Magistrates vom
2.08.2010 die Verdienstmedaille der Stadt Steinbach (Taunus) in
Silber verliehen. Der Geehrte hat sich um unsere Stadt besondere
Verdienste erworben. Er war von Mai 1971 bis September 1972, von
April 1981 bis Februar 1982 und von April 1989 bis September 1993
Stadtverordneter. Weiterhin war der Geehrte von Mai 1977 bis
März 1981 ehrenamtlicher Stadtrat. Seit Oktober 1993 bis zum
08.06.1997 war Herr Schreiber als ehrenamtlicher Stadtrat tätig.
Am 09.06.1997 wurde er zum 1. Stadtrat gewählt, dieses Amt hatte
er bis zum 18.1.1999 inne. Herr Schreiber erhielt am 1. Sept. 1982
den Ehrenbrief des Landes Hessen und am 8.12.1997 die Verdienst-
medaille der Stadt Steinbach (Taunus) in Bronze. Für seine beson-
deren Verdienste sprechen wir Herrn Schreiber im Namen der
Einwohnerinnen und Einwohner unserer Stadt unseren Dank aus.
Der Magistrat                 Die Stadtverordnetenversammlung
Dr. Stefan Naas Dr. Franz Weyres
Bürgermeister                     Stadtverordnetenvorsteher

Phorms Schule - Erster Spatenstich am 29. Okt. 2010 um 10 Uhr

Phorms Schule Frankfurt Taunus Campus

Sehr geehrte Damen und Herren - Endlich ist es soweit! Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit Eltern, Lehrern,
Schülern,  Bürgermeister Dr. Stefan Naas,  den Architekten und dem Bauteam den ersten Spatenstich auf unserem
Taunus Campus zu feiern. Der neue Taunus Campus von Phorms Education, ein Projekt, das in enger
Zusammenarbeit zwischen Phorms Education, der Schulleitung und der Stadt Steinbach geplant wurde und nun
auch umgesetzt wird, soll zum Beginn des Schuljahres 2011/12 bezugsfertig sein. Auf dem Gelände des ehemali-
gen Waldschwimmbads von Steinbach entsteht ein moderner, dreigeschossiger Schulneubau mit Platz für
Kindergarten, Vorschule, Grundschule und Gymnasium. Ein Schulhof, ein Kindergartenspielplatz, ein Basketball-
feld und Grünanlagen bilden die Außenflächen. Direkt hinter der Schule beginnt der Taunuswald. Die bereits
bestehenden, hochwertigen Sportstätten rund um die Schule ergänzen den Campus. Michael Gehrig, Schulleiter

DAS GESUNDHEITSSPORT-ZENTRUM

www.sportundfitnesspark.de

was Sie bewegt!
Offen für alles

Fragen Sie nach unseren

MUTTER/KIND

Tarifen & Specials

RESTAURANT

L I V E - M U S I K

4. Nov. ab 20.30 Uhr

Ruth Freise & Friends
Eintritt frei!

B R U N C H
AM 24. OKTOBER

Familienfeiern

Firmenfeiern

und Hochzeiten

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

D I E  W I L D EN
W I LDWOCHEN

www.ile-de-re.de
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Herbstbasar rund ums Kind 13. Nov. 2010

Evang. KITA „Regenbogen” Steinbach

Die Eltern der ev. Kita Regenbogen laden Sie am Samstag, den 13.
November 2010 von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr zum Kinderbasar ins
Gemeindehaus der ev. St.Georgsgemeinde, Untergasse 29, 61449
Steinbach ein. Einlass für Schwangere ab 13:30 Uhr. Während des
Basars findet im Untergeschoss eine Kinderbetreuung statt. Die
Tischreservierung erfolgt ab sofort unter 0151-16958596 oder per
EMail: dmj.schneider@gmx.de (Tischgebühr auf Anfrage).

Familie Dominik, Michi, Justin und Julina Schneider

brücke-Besuch beim HR verschoben!

„die-brücke” Steinbach

Wie uns der Hessische Rundfunk mitgeteilt hat, sind alle Plätze zum
Besuch einer Aufnahme der Sendung Service und Familie am Mon-
tag, dem 11. Oktober 2010 bereits belegt. Stattdessen können
wir mit bis zu 11 Personen an der Sendung des Hessischen
Rundfunks Service und Familie am Montag, dem 15. Novem-
ber in der Zeit von18.00 bis 19.30 Uhr im Maintower in
Frankfurt als Publikum anwesend sein.
Die Sendung wird live im HR 3 übertragen. Alle Steinbacher und
Steinbacherinnen, die Interesse haben, einmal zu erleben, wie das
Fernsehen Sendungen produziert, sind herzlich eingeladen, mit uns
an der Sendeaufnahme teilzunehmen. Da wir dem Hessischen
Rundfunk die Anzahl der Teilnehmer an der Veranstaltung mittei-
len müssen, sollten sich Interessierte möglichst bald im brücke-Büro
Hessenring 24 hierfür anmelden. Das brücke-Büro ist dienstags in
der Zeit von 10.30 – 12.00 Uhr oder mittwochs von 11.00 – 12.30
Uhr geöffnet.                                                             Der Vorstand

Feuerwehr-Vereinsfeier am 30.10.2010

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Die diesjährige Vereinsfeier findet am 30.10.2010 ab 19.30 Uhr im
großen Saal des Bürgerhauses statt.                          Der Vorstand

Nächster Frauenstammtisch am 2. Nov. 2010

Steinbach Frauenstammtisch

Der nächste Frauenstammtisch findet am 2. November 2010, um
19.00 Uhr, im Café Pastis, Obergasse 27, statt.      Helga Kaddatz

Ausländer lernen Sport bei der TuS kennen.

TuS Steinbach

Der Ausländerbeirat und die Turn- und Spielvereinigung Steinbach
laden alle ausländischen Steinbacher Mitbürger zu einer Informa-
tionsveranstaltung ein. Am 31.10.2010 um 15:00 Uhr in der
Friedrich-Hill-Halle, Obergasse 33
Ausländische Mitbürger erfahren bei Kaffee und Tee, was die TuS
bietet. Sie lernen kennen, wie auch sie das breite Sportangebot
nutzen können, um fit zu bleiben, etwas für die Gesundheit zu tun
oder einfach Spaß an der Bewegung zu haben.

DRK-Herbstausflug

DRK Steinbach

Welch ein Tag - die Sonne schien und kein Wölkchen am Himmel. So konnte
am 22. September mit bestens gelaunten Senioren die Busfahrt nach Glashüt-
ten/Oberems starten. Bei Kaffee und Kuchen wurde der Blutzuckerspiegel
etwas gepuscht, denn danach ging´s in die Natur. Kurze Lagebesprechung
bevor sich die Gruppen aufteilten, um sich für kürzere oder längere
Wanderungen zu entscheiden. Gemäßigten Schrittes, denn es gab noch viel zu
erzählen (die Busfahrt war zu kurz) ging es bergan. Jetzt war der erste Sam-
melpunkt und Betriebstemperatur erreicht. Mit Lockerungs- und Atemübun-
gen vertrieb man sich die Zeit, bis alle beieinander waren. Nun ging es ge-
meinsam weiter bis das Wegzeichen "Meise" nach abwärts zeigte. Dieser Weg
war etwas kürzer, alle Übrigen "verfolgten" das Erlenblatt. Nun ging es wei-
ter aufwärts, hierbei war die Besichtigung der historischen Glasöfen (Aus-

grabungen 2000) möglich. Anschauli-
che Bildtafeln erklärten die Situation
zur damaligen Zeit (Ende 17. Jahr-
hundert). Damit war auch der
Glaskopf (658 m) und Glashütten er-
klärt. Auf unsere Traudel mussten wir
aufpassen, denn sie verschwand hin-
ter den Bäumen? Ach so, sie suchte
und fand Pilze. Zum Schluss war die
Papiertüte randvoll. Die letzten

Meter führten durch den alten Ortskern von Oberems. Der alte Dorfbrunnen
zog uns magisch an. Die Armbanduhr in den Mund und schon begann unter
fachkundiger Anleitung ein Armbad. Zum Ende dieser Tour eine erfrischende
Angelegenheit. Nun noch wenige Meter und das Ziel war erreicht. Auch unse-
re ehemalig Aktiven hatten den Nachmittag genutzt. Gemütliche
Spaziergänge in der Ebene, auf der Bank sitzen, die Sonnenstrahlen in der
herrlichen Taunusluft genießen und vor allem in der Gemeinschaft die Zeit
verbringen. Die kleine Vesperkarte im "Deutschen Haus" machte Appetit, und
man "sparte" sich das Abendbrot zu Hause. Nun war Zeit für die Rückfahrt.
Der Bus stand pünktlich bereit (allerdings ein anderer Fahrer) und rasch hatte
jeder seinen Platz. Jeder? Was war passiert- blinde Passagiere? Kurze
Ratlosigkeit, dann klärte sich dieser Zustand. Dieser Bus hatte weniger
Sitzplätze. Also drei Damen auf einen Zweiersitz, es waren die Übungsleite-
rinnen. Ist das ein Zufall? Wohl eher nicht, denn Yoga, Tanz und Gymnastik
halten uns schlank und fit. Wer Freude an Bewegung hat, eine nette
Gemeinschaft sucht, ist herzlich willkommen. Auch der Singkreis würde sich
über Verstärkung freuen. Wir danken dem DRK-OV Steinbach für diesen schö-
nen Tag.                                                                                       R. Bachmann

Einladung zur Ausstellung ELSE LASKER-SCHÜLER im Jüdischen Museum Frankfurt

AWO Steinbach

Liebe Mitglieder und Freunde der AWO, die AWO Steinbach freut
sich, Mitgliedern und interessierten Gästen wieder die Führung in
einer prominenten Ausstellung ermöglichen zu können. Termin:
Dienstag, den 02.11.2010 Hin- und Rückfahrt: gemeinsam
mit der S5 um 13.08 Uhr ab Steinbach Treffpunkt: 12.45 Uhr
an der S-Bahn Station Weißkirchen/Steinbach am Bahnsteig
in Richtung Frankfurt Beginn der Führung: 15.00 Uhr im
Jüdischen Museum, Untermainkai, Frankfurt. Kosten für Füh-
rung und Eintritt sowie Fahrtkosten: € 15,00, wir sammeln den Be-
trag an der S-Bahn ein, bitte möglichst passend mitbringen. Wer
privat über eine Fahrkarte verfügt, zahlt entsprechend € 3,00 weni-
ger und Inhaber einer Museums- Card zahlen € 4,00 weniger. Für
die qualifizierte Führung im Jüdischen Museum hat sich wieder Ute
Löwer- Winter, Kunsthistorikerin MA, bereit erklärt.
Die Ausstellung ELSE LASKER-SCHÜLER. Die Bilder würdigt das bild-
nerische Schaffen dieser Künstlerin. Als Dichterin und Schrift-

20 Jahre Partnerschaft: FfF Steinbach-Hallenberg/Herges -TuS Steinbach - Gymnastik-Damen 

TuS Steinbach - Gymnastik-Damen -

So was muss natürlich gefeiert werden! Wir folgten
der Einladung zum Jubiläum unserer Turnschwe-
stern der „ FfF Steinbach-Hallenberg-Herges“ und
fuhren am Samstag, dem 18.09.2010 mit acht Turn-
schwestern der TuS gut gelaunt und in freudiger
Erwartung auf ein frohes Wiedersehen mit dem
Zug nach Steinbach-Hallenberg. „Großer Bahnhof“
bei der Ankunft in Steinbach-Hallenberg. Zum freu-
digen Wiedersehen mit Umarmungen und großem
Hallo gab es ein Gläschen Sekt zur Begrüßung.
Beim anschließenden Zusammentreffen mit allen
Turnerinnen im Bürgerzentrum Herges hatten wir
die Ehre, von Stefan Förster, in Vertretung von Bür-
germeister Endter, begrüßt zu werden und stießen
auf die seit 1990 bestehende Freundschaft und das
Jubiläum an. Wir überreichten die Jubiläums-
festschrift 125 Jahre TUS Steinbach und für die
Trainerinnen der FfF Herges unser Jubiläums T-
Shirt. Die Damen der FfF Herges hatten für uns alle
einen kräftigen Thüringer Empfangs-Imbiss, natür-
lich mit frisch gegrillten Thüringer Bratwürsten und
anderen leckeren Spezialitäten vorbereitet, und wir
ließen es uns dabei gut schmecken. Bei schönem
Wetter mit einer tollen Weitsicht in den Thüringer
Wald, ging es zum ersten Fotostop zu den großen
Skisprung-Schanzen nach Oberhof. Danach ging es weiter zum Biathlon-
Stadion und der ersten Skihalle Deutschlands für den nordischen
Wintersport, die im September 2009 eröffnet wurde und den Betrieb für
Leistungs- und Breitensportler aufgenommen hat, mit einer Loipenlänge
von 2 km auf 10.000 qm und konstanten Temperaturen von minus 4 Grad.
Ein Rundgang durch die Rennsteigstadt Oberhof stand noch auf dem
Programm. Er führte uns u.a. zu einer Glasbläserei. Dort konnten wir
zuschauen, wie mit großer Geschicklichkeit und Anstrengung kunstvolle,
filigrane Glasgebilde entstanden. Die Zeit ging schnell vorbei und flugs
ging es nach Steinbach-Hallenberg-Herges zurück. Schnell frisch gemacht,
umziehen und auf zur Gaststube „Eckstein“.
Ein gutes Abendessen, viele nette Gespräche und Erinnerungen z. B. vom
ersten Besuch in Steinbach (Ts.) wurden ausgetauscht - das Tanzbein
geschwungen - so verging der Abend viel zu schnell und ein schöner Tag
ging zu Ende. Am Sonntag nach dem Frühstück fuhren wir mit unseren
Gastgeberinnen nach Meiningen. Frank Hölzer, der Ehemann von Conni
der Trainerin, war unser Fremdenführer, was wir ganz toll fanden und uns
nochmals für die nette Führung durch seinen Heimatort Meinigen,
bedanken. Er hat uns die Geschichte der kleinen Stadt an der Werra bei

einem Rundgang nähergebracht. Das Meininger Theater, Schloss Elisabe-
thenburg, der Englische Garten, die schönen alten Fachwerkhäuser und
die renovierten Stadthäuser und das Palais des Großbürgertums bzw. des
Adels werden uns in Erinnerung bleiben. Nach den kulturellen waren
jetzt die guten kulinarischen Höhepunkte Thüringens gefragt. Voll der
guten Köstlichkeiten vom Mittagessen sind wir zum Verdauungsspazier-
gang bergauf zur Diez-Hütte, einem Aussichtspunkt oberhalb Meinin-
gens, gelaufen. Von dort oben hatten wir einen wunderschönen Ausblick
auf die Stadt. Flotten Schrittes ging es dann wieder bergab zu den Autos
und ab ging es wieder zurück nach Steinbach-Hallenberg/Herges ins Bür-
gerzentrum, wo wir schon erwartet wurden. 
Eine tolle Kaffeetafel mit leckeren selbstgebackenen Torten brachte uns
wieder zusammen an einen Tisch. Wir haben miteinander geredet,
gelacht, gesungen, getanzt und viel Spaß gehabt, es waren wieder wun-
derschöne Stunden. 
Dann kam was unweigerlich kommen muss, der Abschied von Menschen,
die uns im Laufe der 20 Jahre Partnerschaft ans Herz gewachsen sind. Wir
bedanken uns recht herzlich für die wunderschönen Stunden und freuen
uns auf ein Wiedersehen in Steinbach (Ts).                     Gertrud Meier

stellerin gilt Else Lasker- Schüler (1869-1945) heute als herausra-
gende Vertreterin der avantgardistischen Moderne und des Expres-
sionismus. Sie war aber auch eine bedeutende Zeichnerin. Obwohl
sie zu ihren Lebzeiten als solche gewürdigt wurde, ist ihr bildneri-
sches Werk nach ihrem Tod nahezu in Vergessenheit geraten. We-
gen der beengten Bedingungen in den Ausstellungsräumen ist die
Gruppe auf maximal 15 Teilnehmer begrenzt. Wir bitten Sie daher
umgehend um eine verbindliche Anmeldung bei unserem Vor-
stand, Frau Ingrid Peters, unter Telefon 06171 I 85227. Es zählt die
Reihenfolge der Anmeldung. Bei Verhinderung bitten wir um
rechtzeitige Absage, damit wir dann andere Interessenten berück-
sichtigen können. Nach Beendigung der Führung planen wir noch
ein gemütliches Beisammensein bei einem Schoppen Apfelwein in
Frankfurt. Die Rückfahrt planen wir so gegen 18.30 Uhr ab Willy-
Brandt-Platz. Bringen Sie gute Laune mit, wir freuen uns auf einen
interessanten Nachmittag mit Ihnen.                           Ingrid Peters

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Gerne biete ich Ihnen zum Thema

FLÄCHENENTSIEGLUNG
unverbindlich und kostenfrei

Beratung u.Kostenkalkulation an.

Bei Auftragserteilung noch in diesem
Jahr erhalten Sie 5% Rabatt für 2011.
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Ihr Immobilienpartner vor Ort
Daimlerstraße 6 · 61449 Steinbach

06171 / 20 15 99 5 · www.bex-immobilien.de

IMMOBILIEN GmbH

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de
lerntreff-eschborn@web.de

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     
SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE

Nächste Abfuhr: 

Freitag 22. Okt. 2010
Freitag 05. Nov. 2010

FDP-Hoffest - Abschluß der Feierlichkeiten

FDP Steinbach

Der Abschluss der Feierlichkeiten für das 40 jährige Jubiläum wurde im
wahrsten Sinne feucht fröhlich bei Partyservice-Wittek gefeiert. Trotz des
regnerischen Morgens klärte der Himmel am Nachmittag auf und ließ die

vielen Freunde u. Gönner der FDP nicht davon
abhalten, das vielseitige Programm der FDP-
Steinbach im gemütlichen Beisammensein mit
Musik, Speis und Trank am Hoffest zu erleben.
Die Kinderzauberin machte witzige Späße und
verblüffte mit toller Zauberei. Die lustige und
magische Show bezauberte nicht nur die Kin-
der, sondern auch die Erwachsenen und keiner
konnte sich erklären, wie das eingeflossene
Wasser in der Zeitung auf Nimmerwiedersehen
verschwand. Über 100 Tombola-Preise kamen
zusammen und innerhalb von zwei Stunden
wurden die Lose verkauft und die vielseitigen
Preisen an die Gewinner verteilt. Für beste
Stimmung sorgte die Tanzgarde TG08 mit
ihrem Musik- und Tanzauftritt nach dem
Musical WICKED - Die Hexen von Oz." Ein ge-

lungener Abschluss für das 40 jährige Jubiläum der FDP-Steinbach und ein
toller Anfang für den Auftakt der Kommunalwahl 2011.    Christine Lenz

185,- € Spende vom SPD-Kleidermarkt

Betreuungsschule an der GSS-Steinbach

Da strahlte Groß und Klein, denn zum wiederholten Male erschien
Frau Käthe Bödicker mit einem Umschlag in der Hand in der Be-
treuungsschule, in dem sich dieses Mal 185.- Euro befanden. Dies war
der Erlös des 38. SPD-Kinderkleidermarktes, den das Team der SPD-
Frauen um Frau Bödicker ausrichtete. Die Leiterin der Betreuungs-
schule, Anne Euler-Maroldt, bedankte sich ganz herzlich für diese
Spende und drückte ihre Freude darüber aus, dass in den langen
Jahren, seitdem es die Betreuungsschule gibt, diese nun schon zum 
5. Mal mit einer Spende vom SPD-Kinderkleidermarkt bedacht wurde.

Lasst uns froh und munter sein . . .

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach/Stierstadt

Wie in jedem Jahr wird die Geschwister-Scholl-Schule wieder mit einem
eigenen Stand auf dem Steinbacher Weihnachtsmarkt am 4. + 5. Dez.
vertreten sein. Selbstgebackene Plätzchen, hausgemachte Marmelade
sowie kleine Basteleien werden dort von Eltern und Kindern angebo-
ten. Mit den erhofften Einnahmen sollen zusätzliche Mittel, wie Litera-
tur u. Autorenlesungen, finanziert werden. Wir wünschen Ihnen allen
eine gesegnete Weihnachtszeit und freuen uns auf einen Besuch an
unserem Weihnachtsstand. . . . und uns recht von Herzen freun.

Der Elternbeirat der Geschwister-Scholl-Schule. Tanja Becker

Steinbacher Weihnachtsmarkt am 4.+5. Dez. 2010

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Der Weihnachtsmarkt der Stadt Steinbach (Ts.) wird seit 1981 immer am
zweiten Adventswochenende auf dem Pijnackerplatz und in der
Kirchgasse veranstaltet. Auch dieses Jahr richtet der Kultur- und Part-
nerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. in Zusammenarbeit mit der
Stadt Steinbach wieder den traditionellen Weihnachtsmarkt aus.
Der Weihnachtmarkt findet am 4.12.2010 von 13.–21. Uhr und am
05.12.2010 von 11.00 – 19.00 Uhr statt.
Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren und in den nächsten
Tagen gehen Anschreiben und Anmeldungen an Vereine, Verbände und
Standbetreiber heraus, damit es auch dieses Jahr ein vielfältiges Angebot
an Speisen und Getränke, wie Plätzchen und Glühwein, sowie Kunst-
handwerk und Adventsgestecke gibt. Sollten Sie Interesse haben und
einen Stand betreiben wollen, dann stehen Ihnen Frau Bong, Tel: 06171 /
7000-46 und Frau Trieb, Tel: 06171 / 7000-34 vom Bürgerbüro der Stadt
Steinbach jederzeit gern zur Verfügung.  Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Fliesenverlegung
ist Chefsache im Fliesenstudio Schneider

Gewerbeverein + Wirtschaftsförderung Steinbach

Eine Selbstverständlichkeit ist es für das Fliesen Studio Schneider in
Steinbach/Ts. in der Eschborner Str. 5 qualitativ hochwertige Fliesen zu
verlegen und die professionelle Beratung des Kunden zu gewährleisten.
Andreas Schneider ist seit 1997 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger und
seither für seine lupenreine Arbeit bekannt. Die Firma Fliesen Studio
Schneider verlegt alles vom einfachen Bad bis hin zur exklusiven Ausfüh-
rung von Wohnraum und Bädern. Dazu gehören auch  Balkone und Ter-
rassen. Ob alt oder neu, großformatige Fliesen  welche immer häufiger als
Boden oder Wand gefragt sind, werden bei Fliesenstudio Schneider fach-
gerecht verlegt. Kleinstaufträge wie Reparaturen, sowie Großaufträge
bei Mehrfamilienhäusern werden gleichermaßen in Präzisionsarbeit
gestaltet. Speziell  bei Badezimmersanierungen der Gewerke von der Fa.
Fliesenstudio Schneider übernommen werden. Hier wird bei jedem Auf-
trag viel Fantasie mit eingebracht. Dabei ist es selbstverständlich dass spe-
ziell geeignete Maschinen zur Fertigung und Anpassung verwendet wer-
den. Natürlich werden bei Fliesenstudio Schneider auch Natursteinarbei-
ten ausgeführt. Neben  einem großen Sortiment an Fliesen in der Ausstel-
lung und einen kleinen Lager für die gängigsten Materialien gibt es für
jeden Kunden eine Möglichkeit der Anlieferung der  Materialien und
Fliesen im Umkreis von Steinbach. Bereits vor dem Verlegen der Fliesen
wirft Herr Schneider einen Blick auf die Räumlichkeit und berät den
Kunden mit fundiertem Wissen. So findet man gemeinsam eine profes-
sionelle Lösung für den Boden  oder die Wand. Selbst wenn der  Kunde
sich entschließt, die Fliesen selbst zu verlegen garantiert man kostenlose
Anlieferung. Die Ausstellung der Fliesen, Bordüren und verschiedenster
Mustermaterialien kann man nach einer Vereinbarung gerne besichtigen.
Die eigenen Parkplätze im Hof sorgen für ein problemloses und stress-
freies Einkaufen und Einladen. Öffnungszeiten : Do.-Fr. von 16 bis 19 Uhr
und Sa. von 10 bis 14 Uhr. 
Wir sind tagsüber telefonisch oder per E-mail: fss_@gmx.de erreichbar.
Fliesen Studio Schneider · L.E.I. GmbH · Eschborner Straße 5 · 61449 Stein-
bach/Ts. · Tel.: 06171/2848675 · Fax.: 06171/ 2865764 · Mobil: 0173/6835182

Auf unserem Bild von links: Walter Schütz (1. Vors. Gewerbeverein),
Andreas Schneider, Carina Schmidt (Wirtschaftsförderung Stadt Stein-
bach), Bürgermeister Stefan Naas.

Einladung zum Bayrischen Abend am 6. Nov. beim FSV

FSV verliert sein erstes Spiel beim FC Altkönig

Derby am 24. Okt. um 15 Uhr gegen den FV Stierstadt

FSV Germania 08 Steinbach

Nachdem uns unsere beiden Seniorenmannschaften in dieser
Saison so viel Spaß bereiten und inzwischen immer mehr „FSV´ler“
sowie auch „Nicht-FSV´ler“ zu den Heimspielen unserer Mann-
schaften kommen, möchte sich der FSV bei Allen hierfür bedanken.
Unser „Bayerischer Abend“ soll, darüber hinaus, auch zur Stärkung
des Gemeinschaftsgefühls beitragen. Wir laden daher alle Mitglie-
der, Freunde und Förderer am
Samstag, den 06. November 2010 ab 19:00 Uhr,
ins FSV-Vereinsheim, an der Waldstraße, ein.
Wir würden uns freuen, wenn Ihr/Du kommen würdet/würdest. Zur
Vorbereitung bitten wir darum, uns bis spätestens 25.10.2010
Bescheid zu geben, ob  und mit wie viel Personen Ihr kommt 
(E-Mail an abmog@web.de oder Tel. unter 06171/79054 oder 0172-
6640878).                                                         Gerd Gombatschek

Am Sonntag, den 24. Oktober,  um 15.00 Uhr, kommt der FV Stierstadt
nach Steinbach. Der FV Stierstadt verfügt über eine sehr spielstarke
Mannschaft und steht nicht umsonst auf dem 4. Tabellenplatz. Dieses
Spiel verspricht interessant und fußballerisch sehr  spannend zu wer-
den. Kommen Sie am Sonntag ins Steinbacher Waldstadion und
unterstützen sie die Mannschaft und ihren Trainer Immi Janson bei
dieser schweren Aufgabe. Schauen sie sich die Steinbacher „Eigen-
gewächse” an und sie werden ihre Freude haben.

FSV E-Junioren in der Kreisliga

FSV Germania 08 Steinbach

E 1-Junioren: Kreisliga – eine große Herausforderung!
Nach dem 4:2-Sieg über die Spvgg 05/99 Bad Homburg am 21.9. stand
fest: Wir spielen diese Feldsaison in der Kreisliga. Mit 2 Siegen, einem
Unentschieden und zwei Niederlagen haben wir den zweiten Platz in
der Qualifikation mit 7 Punkten und einem Torverhältnis von 18:10
erreicht. Wir spielen damit mit den 9 besten Mannschaften des Hoch-
taunuskreises. Unsere Gegner werden der FC/TSG Königstein, der TV
Burgholzhausen, die SG Ober-Erlenbach, die JSG Weilnau, Eintracht
Oberursel, der SV Seulberg, die SG Oberhöchststadt, der JFC Wehr-
heim und der 1. FC 09 Oberstedten sein. Wir freuen uns auf spannen-
de Spiele. Unser erstes Spiel gegen den FC/TSG Königstein wird uns
bereits heftig herausfordern, denn wir spielen gegen einen der Mei-
sterschaftsfavoriten. 
Auch im Pokalwettbewerb sind wir nach wie vor im Rennen. Am
02.10.2010 konnten wir uns gegen den SV Zackenkicker Oberems mit
4:0 durchsetzen und haben damit das Viertelfinale erreicht. Trotz des
Ausfalls von zwei Stammspielern (Torwart und Stürmer) konnten wir
uns ungefährdet den Sieg nach Hause fahren. Unsere Mannschaft
zeigte überwiegend wieder ein gutes Kombinationsspiel. Die
Abstimmung zwischen den einzelnen Mannschaftsteilen funktionier-
te, wie es sich die Trainer wünschten. 
Wir trainieren übrigens dienstags (17:00 - 18:30 Uhr) und donnerstags
(17:30 - 19:00 Uhr). Ihr könnt gerne zum Training kommen oder euch
bei uns (Klaus Weinberg – Tel. 06171/919141, Martin Hald – Tel.
06171/886788 und Frank Heun – Tel. 06171/983015) melden.   

Das Trainerteam der E 1

Buddenbrooks

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Die „Buddenbrooks“ sind Thomas Manns bekanntestes Werk, für das ihm 1930
der Nobelpreis für Literatur verliehen wurde. Besuch im Hause Konsul
Buddenbrook: Bendix Grünlich, ein Hamburger Geschäftsmann, stellt sich der
Familie vor. Die Geschwister Thomas, Christian und vor allem Tony machen sich
lustig über ihn. Aber Grünlich wirbt hartnäckig um Tony, und da der Konsul
von dem Unternehmen seines potentiellen Schwiegersohns angetan ist, wird
die Sache ernst. Indessen bereitet sich Thomas auf die Übernahme der stag-
nierenden Firma Buddenbrook vor. Anders als sein „ungeratener“ Bruder Chri-
stian zeigt er großen Ehrgeiz. Nach dem Tod des Konsuls übernimmt Thomas
den Betrieb, fest entschlossen, daraus eine Erfolgsgeschichte zu machen. Er
findet die passende Frau, Gerda Arnoldsen, eine Millionärstochter, er macht
politisch Karriere und wird zum Senator gewählt. Sogar ein Stammhalter und
Firmenerbe wird ihm geboren. Dennoch verliert Thomas die Kontrolle über
die Dinge. Die beiden Ehen seiner Schwester scheitern, sein Bruder Christian
ist ständig krank oder bankrott, sseine Mutter spendet wichtige
Vermögensteile der Kirche, seine Frau Gerda flüchtet sich in ihr Geigenspiel
und musiziert stundenlang mit einem jungen Leutnant. Und sein eigener Sohn
erweist sich als zu schwach, zu zart für das Geschäft, für dieses Leben...
Die Buddenbrooks, das bekannteste Werk von Thomas Mann, sind am
15.11.2010 um 20.00 Uhr im Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36 zu
sehen. Karten gibt es ab sofort im Rathaus, Bürgerbüro, Garten-
straße 20, Tel. unter 06171 / 7000-26 oder an der Abendkasse.

FC Altkönig        -         FSV Steinbach                               1:0
Der FSV Steinbach hat die erste Saisonniederlage nach einer er-
schreckend schwachen Partie hinnehmen müssen. Ein Konter der
Hausherren überwand die FSV-Abwehr und führte nach knapp
einer halben Stunde zum 1:0 durch Karim El Maarri. Danach hatten
die Spieler des FC Altkönig weitere Chancen, doch FSV-Keeper Ivica
Barsic entschärfte mit tollen Reflexen die Schüsse von Laaroug,
Mehmetaj und Kai Wanner. Nach dem Gegentreffer lief für unsere
Steinbacher wenig zusammen. Die langen Bälle, die teils das ganze
Mittelfeld überbrückten, fanden keinerlei Abnehmer und die ver-
einzelten Angriffsbemühungen wurden durch ein zu unkonzen-
triertes Auftreten sofort unterbunden. Nach der schwachen ersten
Hälfte ging das Spiel auch in Hälfte zwei genauso weiter. Sebastian
Mackiewicz und Dennis Janson konnten die einzigen Chancen zum
Ausgleich nicht verwerten. Aufgrund eines unkonzentrierten und
zu überheblichen Auftretens stand man am Ende mit leeren Hän-
den da und wurde dem Ruf des Tabellenführers nicht im Ansatz
gerecht.                                                                       Timo Gadde
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ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Herzlich Willkommen in Steinbach ENID!

Stadt Steinbach

Steinbach kann sich über einen neuen Erdenbürger freuen. Er heißt
Enid und wurde am 04.09.2010 in Frankfurt am Main als zweiter
Sohn von Shemsije und Riza Krasniqi geboren. Erste Stadträtin
Martha Dickel begrüßte den neuen Steinbacher und überbrachte
den Eltern die Glückwünsche des Magistrates und das Willkom-
menspaket. Wir wünschen der Familie für die Zukunft alles Gute.

LC Steinbach: Bienert-Brüder mit Bestleistungen!

LC Steinbach

Mit neuen persönlichen Bestleistungen überzeugten Sebastian und
Tobias Bienert zum nahenden Saisonende. Sebastian Bienert lief in
Griesheim bei Darmstadt im Rahmen seiner Vorbereitung auf den
Frankfurt-Marathon neue Bestzeit über 10 km in tollen 36:16 Min. und
kam auf Platz 3 der Männerwertung. Tobias Bienert (M13) schaffte
gleich 3 neue Bestleistungen bei einem Sportfest in Villmar. Den Diskus
warf er auf 22,26m (Platz 3), die Kugel stieß er auf 9,22m (Platz 2) 
und den Speer warf er auf ganz starke 38,43m (Platz 2). Prima Jungs!

Tobias Bienert Spitze in Hessen im Speerwurf
Zum Saisonende befindet sich Tobias Bienert (M13) vom LC Steinbach
in blendender Form. Wiederum schaffte er drei neue Bestleistungen
bei einem Werfermeeting in Eschollbrücken. Und die Sensation: Im
Speerwurf ist er zur Zeit mit den geworfenen 39,30m die Nr. 1 in
Hessen. Zudem schaffte er noch Platz 3 im Ballwurf mit 54m und sehr
gute 9,33m mit der Kugel (Platz 4).

Stadtmeisterschaften im Luftgewehrschießen am 7. Nov.

Schützengesellschaft 1930 Steinbach/Ts.

Stadtmeisterschaften im Luftgewehrschießen für Jugend
und Erwachsene am 7. November 2010
Am 7. November finden auf unseren Schützenstand in der Alt-
könighalle wieder die Stadtmeisterschaften im Luftgewehrschie-
ßen statt. Anmeldeschluss ist Mitte Oktober. Bitte anmelden, da die
Plätze schon knapp werden. Die Pokalspenden kommen von Bür-
germeister Dr. Stefan Naas und der Raiffeisenbank Oberursel. Herz-
lichen Dank dafür.                                                         Stefan Eich

Du wirst Hundert – Gratulation!

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Vorwort. Als ich vor Jahren „meine“ Schule im Heimatdorf betrat um
„Heimatkunde zu lehren“, fielen mir diese Worte ein: Erinnern: ein Sehen
in die Vergangenheit. Und im Foyer, das seine Schönheit nicht verloren
hat, sind sie eingerahmt. Ich erblicke mich unter den Erstklässlern auf dem
Foto: schmal, schüchtern, streng gescheitelt, die Brille etwas auf der Nase
verrutscht (Brille nannte man damals scherzhaft „Nasenfahrrad“), den
Blusenkragen ziert eine getupfte Schleife, die schwarze „Kniefrei-Hose“
ist ’ne Samthose mit je zwei Perlmutterknöpfen am unteren Außen-
hosenrand. Meine liebe Tante ließ ihre Schneiderkünste an mir aus, und
so war ich stets nach der neuesten Kindermode gekleidet. Da gab’s die
Schulkleidung, die Spielkleidung, den „Sonntagsstaat“. So ab acht Jahren
wurde ich nach Katalog (von Witt Weiden) und „von der Stange“ einge-
kleidet. Als ich dann im Schulzimmer stand, war die Erinnerung wieder
da: es roch wieder nach Kreide, nach geölten Holzböden . . . Und jetzt
nach Steinbach: Es ist bestimmt manchem ergrauten Mädchen und Kna-
ben so ergangen wie mir, wenn sie „ihre“ frühere Schule betraten, auch
wenn sie jetzt innen ein amtliches Gepräge hat. Denn: Erinnerung ist eine
Form von Begegnung. Zum Schulhaus-Geburtstag. Sie nannten dich die
„neu Schul“ (in der Gartenstraße). In diesen Räumen haben Lehrerinnen
und Lehrer einstmals die Steinbacher Mädchen und Buben für ihr späte-
res Leben vorbereitet. In diesen Räumen wirkte Hauptlehrer Hermann
Pauli, der uns als Naturfreund und Heimatforscher in Erinnerung bleibt.
Unter seinen Schülern war Walter Herbst, und er kam später zu dir zurück
– als Bürgermeister. Man scheint dich zu mögen, du gute, alte „neu
Schul“. 1966 hast du den Titel „Rathaus“ bekommen. Das ist wahrlich eine
Ehre für dich. Und dann kam der nächste Bürgermeister, Edgar Panet, und
dann kam wieder ein Bürgermeister, Peter Frosch, und wieder ist ein Bür-
germeister, Dr. Stefan Naas, gekommen; gewiss werden noch viele
Bürgermeister kommen – und einmal wirst du Geschichte schreiben . . .
Doch vorher deine Geschichte: Im Krieg, es war in der Nacht zum 25. Aug.
1942, haben Brandbomben dich sehr verwundet, dein Türmchen hast du
dadurch verloren. Die „Wandlung“: Weiter bleibst du für die Steinacher
das „Amtshaus“, das gar manches erlebt hat und erleben wird. Deine
Freunde sind die drei treuen standhaften Linden; wenn die reden könn-
ten . . . Die Steinbach-Verbundenen wünschen dir noch ein langes Leben!
Übrigens: Deine Biografie ist im Heimatmuseum zu sehen, zu sehen des-
halb, weil du dort fotografisch gezeigt wirst. Anmerkung: Im Oktober
1910 wurde das Schulhaus seiner Bestimmung übergeben; es hatte vier
Säle. Steinbach zählte damals etwa 990 Einwohner; Bürgermeister war
Karl Heinrich Heinrich (Amtszeit von 1898 bis 1919). Adolf Lorey erzählt
über ihn (in: 1200 Jahre Steinbach von Dr. F. Krause): „Er war ein geistig
sehr reger, kluger und viel belesener Mann und in seiner Grundeinstel-
lung bäuerlich-konservativ . . .“ Bürgermeister Heinrich war Träger des
Hessischen Kriegsverdienstkreuzes.                                   Hans Pulver

Auch diesen Herbst: Kultur vor Ort

Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt 

Die Steinbacher Kerb 2010 im Bild

Steinbacher Kerbegesellschaft SKG 

Volkshochschule Hochtaunus und IG BAU kooperieren im 17. Jahr
Als die Bildungsstätte Steinbach – auf erhebliches Drängen der Künstlerin
Elisabeth Reichert hin – zum ersten Mal eine Kooperation mit der
Volkshochschule einging, da ahnte keiner, welche Dauer der damals ins
Leben gerufenen Veranstaltungsreihe „Kultur vor Ort“ beschieden sein
sollte. Zum bereits 17. Mal präsentieren die beiden Einrichtungen zusam-
men ein Veranstaltungs- und Kulturprogramm. Bereits am 19.10. – nach
Redaktionsschluss der Steinbacher Information – trat die Frankfurter
Gruppe Banda Cajuína um die brasilianische Sängerin und Komponistin
Tina Freitas in der Bildungsstätte der Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-
Umwelt auf. Zu diesem Abend in Kürze mehr an dieser Stelle.
Drei weitere Veranstaltungen stehen ‚auf dem Zettel’: Am Dienstag,
2.11.2010 um 19.30 Uhr kommt Manfred Herrmann ins Haus und berichtet
von einer schier unglaublichen Reise, die er mit seiner Frau Roswita im
Camper unternommen hat. Mit dem Wagen fuhren sie 35 000 km durch

Asien. Der Dia-Vortrag des Steinbachers Herrmann trägt den Titel
„Steinbach – Peking. Und zurück“ und gibt Einblicke in fremde Regionen
wie Sibirien, die Mongolei oder die Wüsten Gobi und Taklamakan – führt
ans Kaspische Meer und den Persischen Golf, nimmt uns die Seidenstraße
entlang – und zeigt uns Menschen im Iran, in China und sechs weiteren
asiatischen Ländern. Wer einmal einen Dia-Vortrag von Manfred Herrman
erlebt hat, der weiß, dass er auf spannende und unterhaltsame Art von
seinen und seiner Frau Reisen zu berichten versteht. Beginn ist 19:30 Uhr.
Auch in diesem Jahr gehört eine Kunstausstellung zum Programm. Am
Dienstag, 16.11.2010, um 19:30 Uhr eröffnet die Ausstellung der
Dortmunder Künstlerin Ursula Richter. Unter dem Titel „Vom Leichten und
vom Schweren“ stellt sie in der Bildungsstätte sehr realistisch anmutende
Ölbilder und Zeichnungen aus. Der Titel nimmt Bezug auf ihre
Bildthemen: Zum einen versteht Richter sich auf sehr luftige, leicht melan-
cholische Bilder von Wolken und Fahnen, die im Winde flattern. Zum
anderen malt sie Szenen des Krieges und der Barbarei und porträtiert die
Opfer des Nationalsozialismus. Sehenswert! Die Künstlerin wird anwe-
send sein; die Ausstellung läuft bis zum 22.12.2010 und ist jeweils zu
besichtigen: Mo. – Do. 8:00 – 18:00 Uhr, Fr. 8:00 – 16:00 Uhr.
Wie jedes Jahr bietet Heinz Schmitt auch dieses Jahr eine kreative
Wochenendwerkstatt in der Bildungsstätte an. Der ‚Workshop’ hat die
„Montage“ zum Inhalt und befasst sich mit Collagen, Foto- und
Filmmontage sowie Assemblagen. Los geht’s am Freitag, 19.11.2010 – 18:00
Uhr, weiter geht’s am folgenden Tag um 11:00 Uhr. Die Veranstaltung endet
am Samstag gegen 18:00 Uhr. Für die Werkstatt muss eine Kursgebühr
entrichtet werden: Infos sowie Anmeldungen unter Tel. 06171 – 58480.
Herzlich willkommen in der Bildungsstätte der IG BAU!   Burkhard Much
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

SSSSTTTTEEEEMMMMPPPPEEEELLLL     BBBBOOOOBBBBBBBBIIII
BBBB aaaa hhhh nnnn ssss tttt rrrr aaaa ßßßß eeee     3333     ····     TTTTeeee llll eeee ffff oooo nnnn ::::     9999 8888 1111     9999 8888 3333
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SCHUH- und FOTOANNAHME
HERMES- PAKETSHOP

FACHHÄNDLER FÜR SCHULBEDARF
IHR  STEMPEL  BOBB I

DIE NEUEN

KALENDER 2011

SIND DA ! !

H A L L O W E E N

Hexenhüte · Hexenbesen · Gruselmasken

Sport- und Fitnesspark Steinbach stellt medizini-
sche Trainingsgeräte der neuesten Generation vor

Sport- und Fitnesspark Steinbach

Unter dem Motto „offen für alles was Sie bewegt“ hatte der Sport-
und Fitnesspark (SFP) Interessierte aus Steinbach und Umgebung ein-
geladen, sein vielfältiges Angebot im Gesundheitssportbereich ken-
nen zu lernen. Im Mittelpunkt standen brandneue Krafttrainings-
geräte, die unter Anleitung ausprobiert werden konnten. Der Sport-
und Fitnesspark (SFP) in Steinbach hat seinen Gerätepark moderni-
siert. Ab sofort stehen den Mitgliedern 15 Krafttrainingsgeräte der
neuesten Generation für alle wichtigen Muskelgruppen (Beine,
Hüften, Bauch, Rücken, Brust) zur Verfügung, die nach aktuellen
medizinischen und sportwissenschaftlichen Erkenntnissen entwickelt
wurden. Alle Maschinen sind leicht und funktionsnah zu bedienen
und auch optisch sehr ansprechend gestaltet. Ihre stabile, hochwerti-
ge Bauweise garantiert eine ideale Bewegungsführung, so dass sich
die Übungen jederzeit orthopädisch korrekt ausführen lassen. Und,
ganz wichtig: Die Körperhälften können separat trainiert werden,
gleichen dadurch muskuläre Dysbalancen aus
und fördern die Koordinationsfähigkeit des Trainierenden. Die neuen
Maschinen sind vielfältig einsetzbar, sowohl im Fitness- als auch im
physiotherapeutischen und rehabilitativen Bereich. Sie optimieren
die bewährten Trainingskonzepte und Bewegungsprogramme des
Steinbacher Zentrums für Gesundheitssport, das seit 1995 alle
Generationen gesundheitsfördernd und therapeutisch unterstützend
trainiert. Denn Bewegung schützt und heilt. 
Dies gilt für alle Altersgruppen und steht für SFP-Inhaber Dieter
Manthey im Zentrum der täglichen Studioarbeit. Sport- & Fitnesspark
Steinbach, Waldstr. 49, 61449 Steinbach/Ts. Telefon 06171-97 63 27,
info@sportundfitnesspark.de , www.sportundfitnesspark.de

Conny Boland-Biehl 
Das Gerät heißt Beinstrecker. Diese Maschine trainiert die
Beinstreckmuskulatur.

Die Schwimmbadruine ist verschwunden

Bericht aus Steinbach

der Phorms-Schule werden mit Spannung auf den Baubeginn warten,
damit der Unterricht in den mobilen Klassenzimmern ein Ende findet.
Mit Erscheinen dieser Ausgabe sind 11 Wochen auf der Baustelle ver-
gangen. Jetzt ist nichts mehr vom alten Bau zu sehen. Steinbach freut
sich auf die Feier des 1. Spatenstichs am 29. Oktober um 10.00 Uhr.

Wolfgang Diemer

Mancher Steinbacher wird noch Erinnerungen haben an eine Zeit, als
das Bad noch dem Vergnügen und der Körperertüchtigung diente.
Aber es kam der Zeitpunkt, an dem die Stadt die Kosten für Betrieb
und Erhaltung des Bades nicht mehr tragen konnte. Seitdem sind 16
Jahre vergangen, und es wird endlich Wirklichkeit, daß der Stein-
bacher Wald wieder ein einladendes Gesicht bekommt. Die Zitter-
partie um die Phorms-Schule, die vor fast 2 Jahren begann, hat nun
ein glückliches Ende genommen. Durch die vom damaligen Bürger-
meister Frosch entwickelte Chance wird die hässliche und gefährliche
Waldbadruine ohne Belastung des Haushaltes der Stadt seit dem 
23. August abgerissen und das Gelände durch eine Schule sehr sinn-
voll genutzt. Das Image von Steinbach erhält besonders für Woh-
nungssuchende eine ungeahnte Stärkung. Schüler, Eltern und Lehrer

Homöopathische Hausapotheke
„Homöopathische Hausapotheke” - Vortrag am 1.11.2010,
19.30 Uhr, im Treff für Alt und Jung der Stadt Steinbach (Taunus),
Kronberger Straße 2 Referentin: Angelika Heller, Apothekerin
Gesundheit erhalten und im Krankheitsfall möglichst nebenwir-
kungsarme Behandlung ist für jeden wünschenswert. Die Homö-
opathie kann einen Beitrag dazu leisten. Homöopathische Mittel
können die Selbstheilungskräfte anregen und dadurch die Heilung
fördern. Vor allem akute Erkrankungen, Erkältungsbeschwerden,
Verbrennungen, Verletzungen, Durchfall können homöopathisch
behandelt werden. Bei chronischen Erkrankungen hat die Homöo-
pathie allerdings ihre Grenzen und kann im besten Fall ergänzend
eingesetzt werden. Der Vortrag beschäftigt sich mit den häufigsten
Akuterkrankungen und wie sie homöopathisch behandelt werden
können, macht aber auch die Grenzen der Homöopathie, deutlich.
Der Vortrag ist an keine Altersgruppe gebunden! Weitere Infos:
Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. 06171-75391.

Herbstferien bei NEST-WERK e.V.

Stadt Steinbach

Die Geschäftsstelle des städtischen Tagesbetreuungsvereins NEST-
WERK e.V. ist während der Herbstferien geschlossen. Die erste
Sprechstunde findet wieder statt am Dienstag, 26. Oktober 2010
von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr. Die Sprechstunden des Vereins NEST-
WERK e.V. – Pädagogische Tagesbetreuung für Säuglinge, Klein-
kinder und Kindergartenkinder in Oberursel (Taunus) und Stein-
bach ab 26. Oktober sind:

Dienstag, Mittwoch, Freitag 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
2. und 4. Samstag im Monat* 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
(*ausgenommen in den Schulferien)

NEST-WERK e.V., Ackergasse 28 (Eingang hinten), Tel. 06171/ 92 98
769, Fax: 06171/ 69 81 944 E-Mail: nestwerk@oberursel.de
Internet: www.nest-werk-oberursel.de

Vorlesestunde in der Stadtbücherei Steinbach
Am Mittwoch, 03. Nov. 2010 von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr; Vorlese-
rin: Frau Sabine Wißmanns. Die nächste Vorlesestunde in der
Stadtbücherei Steinbach (Taunus) wird sich mit der Frage nach der
Wahrheit beschäftigen, aber keine Angst: die Fragen und auch die
Antworten dazu sind witzig und humorvoll. Sabine Wißmanns wird
aus dem vielfach ausgezeichneten Tierbilderbuch „Die Elefanten-
wahrheit“ von Martin Baltscheit vorlesen. Hier geht es um fünf
blinde Wissenschaftler, die einen Elefanten aus verschiedenen
Gründen nicht als Elefanten erkennen können. Dazu gibt es ein
kleines Hörspiel mit klassischen Instrumenten und hintergründigen
Liedern. Wie immer ist der Eintritt frei! Wir freuen uns auf Euer
Kommen! Euer Team der Stadtbücherei Steinbach (Taunus)
Weitere Infos : Stadtbücherei Steinbach (Ts.), Tel. 06171/980167.

Stop heißt Stop! Selbstbehauptungskurs für Mädchen im Steinbacher JuZ

Am Samstag, 30.10.2010 und Sonntag, 31. Oktober 2010 bietet
die Steinbacher Jugendpflege in Zusammenarbeit mit dem
Frauenverein für Selbstverteidigung im Steinbacher Jugendhaus,
Eschborner Strasse 17, einen Selbstbehauptungskurs für Mädchen ab
11 Jahren an. Der Kurs läuft an beiden Tagen von 10.00 Uhr bis 15.00
Uhr.  Anmelden könnt Ihr Euch zu den Öffnungszeiten des Steinba-
cher Jugendhauses: Dienstags von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr, mittwochs
und donnerstags von 16-20 Uhr und freitags von 17-22 Uhr. 
An beiden Tagen wird es eine Mittagspause geben, in der wir Euch zu
einem kleinen Unkostenbeitrag von 2,00 Euro ein Mittagessen anbie-
ten werden. Meldet Euch schnell an, denn die Teilnehmerinnenzahl
ist begrenzt!                       Wir freuen uns auf Euch! Das JuZ - Team

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Freitag 22. Okt. 2010
Freitag 06. Nov. 2010

Heute war „Hedda” die Beste!

Verein für Deutsche Schäferhunde Steinbach

Am 3. Oktober richtete der Verein für Deutsche Schäferhunde (OG-
Steinbach) seinen Adi Schneider Gedächtnis-Pokalkampf aus. Das
Richteramt begleitete, wie schon viele Jahre zuvor, Horst Hoss, be-
gleitet von Ulrike Ulrich die als Prüfungsleiterin fungierte. Es wur-
den 10 Hunde vorgeführt, aus denen 3 Sieger hervor gingen.
In der Sparte Begleithundeprüfung wurde Christine Ulrich mit
RONJA v. d. KÖNIGSGARDE Siegerin.
In der Sparte Vielseitigkeitsprüfung I, konnte sich Nicola Bockel-
mann mit UCERA v. HEILIGENGRAHL qualivizieren.
In der Sparte Vielseitigkeitsprüfung III, war Ferdi Sulzbach mit
HEDDA v. TRACKERHOF die Beste.

Der Richter lobte den guten Ausbildungsstand unserer Hunde, sowie
die sehr gute Arbeit unserer beiden Helfer im Schutzdiest, Andreas
Röhrig und Erik Lewald. Sinn und Zweck so einer Veranstaltung soll es
auch sein, den internen Wettbewerb zu stärken und bietet gleichzei-
tig dem Verein eine gute Gelegenheit für unser Hobby zu werben.
Die Teilnehmer so wie die gesamte Vorstandssschaft waren wieder
einmal mit den geleisteten Ergebnissen zufrieden. Sehr erfreut hat uns
auch der Besuch unseres Bürgermeisters Dr. Stefan Naas, den unser
1.Vorsitzender Günther Wolf unter den Gästen begrüßen konnte.
Unsere nächste Veranstaltung dieses Jahres ist die Herbstprüfung
am 31. Oktober 2010 unter Richter Gunter Endmann, zu der wir
selbstverständlich Freunde, Gönner und Interessierte einladen.

Spannung PUR bei den Tennis-Damen 40

Tennis Club Steinbach

Die in der Bezirksliga A spielenden Steinbacher Damen 40 haben die
Saison 2010 als Tabellenvierter mit 8:8 Punkten abgeschlossen und
somit den Kassenerhalt geschafft. Bravo. Bis es soweit war, hat es
viele Nerven gekostet, denn die Damen liebten den Nervenkitzel und
die Fans wurden mehr als einmal auf die Probe gestellt. Denn es gab
meistens Spannung pur! Fünfmal stand es bei acht Begegnungen
gleich 6:6 nach den Einzeln. Es mussten also die Doppel die
Entscheidung bringen. Da die Damen mit Trainer Laurence Matthews
eifrig die Doppel geübt haben, wurden mehr gewonnen als verloren
und somit war der Grundstein für die gute Platzierung gelegt. Auch
die restlichen Spiele waren an Spannung kaum zu überbieten, gin-
gen doch alle mit nur einem Punkt unterschied 11:10 oder 10:11
aus. Diese Erfolge schlugen sich auch in den Leistungsklassen nie-
der, denn Ulrike Apelt, Manuel Dreyer, Birgit Dettmar-Voerste,
Stefanie Helfrisch und Ayse Keser haben sich hier um einige Klassen
verbessert. Es waren noch dabei: Cornelia Grabner, Marion Wie-
gand-Selzer, Arietta Cropp, Ursula Saenger-Posorski, Conny Rei-
mann, Ildiko Goepfert und Heike Pulch. Die Damen können aber
nicht nur Tennisspielen, sie waren auch immer zur Stelle, wenn hel-
fende Hände benötigt wurden, wie zum Frühschoppen am 2. Mai
oder dem verregneten Rathauskonzert im August.

Eine Aktuelle Meldung aus der Welt des Sports!
Ein weiterer Beweis der sehr guten Jugendarbeit unter Trainer
Laurence Matthews, sind die ersten Weltranglistenpunkte der ITF,
die Till Richter in Manama erspielt hat. So was gab es in Steinbach
noch nie.                                           Text und Foto: Peter Kusche

Damen 40 von links: Birgit Dettmar-Voerste, Conny Grabner, Ayse
Keser, Manuela Dreyer, Conny Reimann, Heike Pulch.
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Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Emmi Nitsch
Geb. Seitz

† 1. September 2010

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied

Gerd Nitsch 

Manuela Cedro geb. Nitsch und Familie 

Andreas Nitsch und Familie

Steinbach (Taunus), im Oktober 2010

Ein erfülltes Leben ging am 

17. August 2010 zu Ende. 

Jutta Hirschel
1920  -  2010

Ihrem Wunsch folgend haben wir sie in aller 

Stille auf ihre letzte Reise verabschiedet.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist das Lächeln derer, die an ihn denken.

Eberhard Hirschel und Karin Reinhard

Anzengruberstraße 2 - 60320 Frankfurt

20 Jahre unvergessen

Heinz Saur
*11.09.1965    † 22.10.1990

Deine Familie

GOTTESDIENSTE
Sonntag 24.10. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 

(Pfarrer Lüdtke)
Predigtreihe „Krieg u. Frieden“ 2. Teil
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Reformation
Sonntag 31.10. 11.00 Uhr „Ist die Kirche noch zu retten?“

Familienkirche zum Reformationsfest
im Gemeindehaus (Pfarrer Böck, 
FaKir-Team und Konfirmanden)
Kollekte: Für die Verbreitung d. Bibel
in der Welt (Bibelwerk Stuttgart)

Sonntag 07.11. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke) Predigtreihe „Krieg
und Frieden“ 3. Teil
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

VERANSTALTUNGEN
Freitag 22.10 19.30 Uhr Folklore
Montag 25.10. 17.00 Uhr Musik und Darstellung

18.30 Uhr GiG-Ausschuss
Dienstag 26.10. 15.00 Uhr Ev. Frauentreff d. St. Georgsgemeinde 

für Jung und Alt
18.00 Uhr Ghostpastors
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 27.10. 10.00 Uhr 1. Treffen der neuen Krabbelgruppe
15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
16.00 Uhr Ghostpastors
16.00 Uhr Spielkreis
16.30 Uhr Musikgarten

Donnerstag 28.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
15.00 Uhr Seniorenkreis
20.00 Uhr Kitaausschusssitzung

Montag 01.11. 16.00 Uhr Musik und Darstellung „Geschöpf
der Nacht“

17.00 Uhr Musik u. Darstellung „Löwenherz“
Dienstag 02.11. 20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt
Mittwoch 03.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Spielkreis
16.30 Uhr Musikgarten
19.00 Uhr Mittwochabendkreis

Donnerstag 04.11. 20.00 Uhr „Kirche u. Kapitalismus“ Diskussions-
abend – siehe auch separates Plakat

Samstag 06.11. 09.30 Uhr Frauenfrühstück Referentin Frau 
Dr. Schön – Pfarrerin u. Beauftragte
der Kirche für Migration u. Flüchtlinge
(siehe separaten Aushang)

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: 7 14 31

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Freitag, 22.10. 19.00 Uhr Vesper
Sonntag, 24.10. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 27.10. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 29.10. 19.00 Uhr Vesper
Sonntag, 31.10. 09.30 Uhr Eucharistiefeier m. begl. Kinderwortgottesdienst

und Totengedenken; anschl. Gräber-
segnung auf dem Friedhof

Mittwoch, 03.11. 08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 05.11. 19.00 Uhr Vesper
Sonntag, 07.11. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
VERANSTALTUNGEN
Montag, 25.10. 18.30 Uhr ökum. Öffentlichkeitsausschuss 

(ev. Gemeindehaus)
Dienstag, 26.10. 16.00 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Kirche)
Mittwoch, 27.10. 16.00 Uhr Frauenkreis
Donnerstag, 28.10. 20.00 Uhr Vorbereitungstreffen „Kinderbibeltage“
Samstag, 30.10. 10.00 Uhr Messdienertreffen
Sonntag, 31.10. 11.00 Uhr "Dankeschön-Treffen" für Ehrenamtliche
Dienstag, 02.11. 16.00 Uhr Treffen der Kommunionkinder

15-18 Uhr Gesprächskreis
20.15 Uhr Elternabend „Feierliche Kommunion“

(Pfarrheim)
Donnerstag,04.11. 19.30 Uhr Junge Senioren

20.00 Uhr "Kirche und Kapitalismus" 
(ev. Gemeindehaus)HINWEISE

• Ein "Dankeschön-Treffen" für alle Ehrenamtlichen der kath. Pfarr-
gemeinde findet am Sonntag, 7. November gegen 11.00 Uhr (nach
dem Gottesdienst) im Pfarrheim statt.
• Ein ökumenischer Gottesdienst wird am Mittwoch, 17.11. (Buß-
und Bettag) um 19 Uhr in der evang. Georgskirche stattfinden.
Außerdem gibt es von Montag, 8.11. bis Freitag, 12.11. sowie am
Montag, 15.11. und Dienstag, 16.11. immer ab 19 Uhr Friedens-
gebete in der kath. St. Bonifatiuskirche.
• Unter dem Thema "Kirche und Kapitalismus" findet am Donnerstag,
4.11. um 20 Uhr eine ökumen. Veranstaltung im evang. Gemeinde-
haus statt. Referenten: Dr. Thomas Wagner u. Dr. Walter Sohn. Mehr
im Aushang in Kirche/Schaukästen. Einlass ist ab 19.30 Uhr.

„Zähle die Tage meiner Flucht“
Am 6. November von 9.30 - 12.00 Uhr findet das Frauenfrühstück
der Eine-Welt-Gruppe im ev. Gemeindehaus statt. Pfarrerin Dr. Ur-
sula Schoen berichtet über Flucht und Migration als Herausforde-
rung für die Kirche unter dem Titel: Zähle die Tage meiner Flucht.
Wir beginnen wie immer mit einem gemeinsamen Frühstück mit
fair gehandelten Produkten und es gibt die Gelegenheit, Eine-
Welt-Produkte zu kaufen. Wir freuen uns auf alle, die kommen.

Ihre Eine Welt Gruppe der Ev. St. Georgsgemeinde

Konfirmanden machen Theater
„Luther in Worms“ in der Familienkirche zum Reformationstag
Wenn wir uns heute unter dem Stichwort „Reformation“ an die
Ereignisse vor knapp 500 Jahren erinnern, denken die meisten zu-
erst an die 95 Thesen, die Martin Luther am 31. Oktober 1517 an
die Tür der Schlosskirche zu Wittenberg angeschlagen haben soll.
Doch die eigentliche Entscheidung, die zur Gründung der evange-
lischen Kirche führte, fiel im Jahre 1521 auf dem Reichstag zu
Worms – das erleben die Konfirmandinnen und Konfirmanden
„hautnah“ bei den Proben zum historischen Theaterspiel „Luther
in Worms“, das im Mittelpunkt der Familienkirche zum Reforma-
tionstag am 31. Oktober 2010 im Gemeindehaus der Evangelischen 
St. Georgsgemeinde (Untergasse 29) stehen wird. Das Stück, das von
Pfarrer Werner Böck geschrieben wurde, beleuchtet die Ereignisse
auf Luthers Weg nach und in Worms, wo Luther seine flammende
Rede vor dem Reichstag mit dem berühmten Ausspruch beendete:
„Hier stehe ich; ich kann nicht anders. Gott helfe mir. Amen.“ 
Die Familienkirche mit dem provokativen Titel „Ist die Kirche noch
zu retten?“ beginnt um 11 Uhr. Werner Böck, Pfr.

Neue Predigtreihe in der St. Georgskirche

„Drums Alive“ - Eine neue Sportgruppe bei der TuS

Nichts ist gut!? – Geschichten vom Krieg und Visionen vom Frieden
Seit 65 Jahren leben wir in Deutschland im Frieden – die vielleicht
längste friedliche Epoche unserer Geschichte. Dennoch ist das Thema
Krieg – nicht zuletzt durch den bewaffneten Konflikt in Afghanistan
– präsenter als in früheren Jahren. Unter dem Titel „Nichts ist gut!? –
Geschichten vom Krieg und Visionen vom Frieden“ fragt die diesjäh-
rige Predigtreihe, die am Sonntag, 17. Oktober 2010 beginnt, nach
den weltweiten Zusammenhängen von Krieg und Frieden. Was sagt
uns die Bibel zum Thema Krieg und Frieden und was bekommen wir
von den zahllosen Konflikten und kriegerischen Auseinandersetzun-
gen mit, die das Leben der Menschen in vielen Regionen unserer Erde
bestimmen? Die Predigtreihe bildet den Mittelpunkt der
Gottesdienste am 17. und 24. Oktober sowie am 7. und 14. November
2010 jeweils um 10 Uhr in der evangelischen St. Georgskirche und
mündet in die Dekade zur Überwindung von Gewalt vom 7. bis 17.
November 2010, in der wir wie in den Vorjahren an jedem Wochentag
um 19 Uhr eine ökumenische Friedensandacht in der katholischen St.
Bonifatiuskirche feiern wollen.                                Werner Böck, Pfr.

„Himmel und Erde
verbinden sich“ – 
Besinnliches Wochenende
für Familien im Advent
Die Kath. Familienbildungsstätte
Taunus bietet von Freitag, 26.11.
bis Sonntag, 28.11.2010 ein be-
sinnliches Wochenende für
Familien im Advent an. Treff-
punkt ist im Familienferiendorf
in Hübingen im Westerwald.
Weihnachten ist die Zeit, in der
Gottes Sohn auf die Erde und
man feiern und dem Himmel nah
sein möchte. Doch das irdische
Leben ist damit häufig überfor-
dert und so wird gerade in der
Weihnachtszeit die Spannung
zwischen Himmel und Erde be-
sonders bewusst. An diesem Wo-
chenende werden sich die Teil-
nehmer mit Idealen und realen
Möglichkeiten befassen. Sie wer-
den Geschichten aus der Bibel
hören, in denen die Spannungen
zwischen dem „Gott sein“ und
dem „Mensch sein“ besonders
zum Vorschein kommen. Der
Austausch in der Gruppe, kreati-
ves Gestalten, Übungen und
Entspannung werden sich
abwechseln. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 90 € für 2 Erwach-
sene mit Kind/ern oder 50 € für 
1 Erwachsenen mit Kind/ern. An-
meldungen nimmt die Kath.
Familienbildung unter Tel. 06192
290313 entgegen.

Ausflug des Frauenkreises St. Bonifatius
Verkündigung auf dem Fußboden und Liobakirche Petersberg bei Fulda.
Der kath. Frauenkreis St. Bonifatius Steinbach und mehrere Gäste waren
am 5. Okt. 2010 in St. Peter bzw. Grabeskirche der hl. Lioba und hatten
dort eine interessante Führung mit Sr. Rut-Maria. Voller Begeisterung
folgten wir ihren Ausführungen. Es besteht ja eine Verbindung zum hl.
Bonifatius, denn Lioba war dessen Nichte und unterstützte ihn bei seiner
Missionierung. In der Krypta der alten Kirche befinden sich die ältesten
Fresken Deutschlands und ein Gemälde, das Lioba im Kreise von Frauen
und Kindern zeigt. Diese intelligente Frau hat sich für die Mädchen-
bildung eingesetzt. In der Kirche befinden sich außerdem noch große
Reliefsteine aus der Bonifatiuszeit, aber auch eine barocke Kanzel. St.
Lioba ist der Mittelpunkt der Grabeskirche; und im Sept. jeden Jahres
kommen eine Woche lang die Frauen der Umgebung zur Wallfahrt hier-
her. Danach bestaunten wir den 23. Früchteteppich in Sargenzell mit dem
Thema Ecce Homo. Dieses Kunstwerk, jeweils Nachbildung eines Ge-
mäldes, das jedes Jahr zwischen 24 u. 27 qm groß ist, und von Frau Noll
eigens ausgesucht wird, gilt laut dem ehemaligen Bischof Dyba als
Verkündigung auf dem Fußboden, zu Recht, wie ich meine. Die initieren-
de Künstlerin Fr. Noll und ihre HelferInnen schaffen immer zum
Erntedank ein perfektes Werk aus Samen aus Srilanka, Kaffeebohnen, Ger-
sten-Körnern, gemahlenen Kornblumen, Mohn, Hiobstränen, einer Frucht
aus Afrika, Äpfeln und anderen Samen und Früchten. Eine mühevolle
Arbeit, die ca. 6 Wochen dauert, und viele Menschen in ihren Bann zieht,
an manchem Tag bis zu 3000! Unsere Gruppe kam aus dem Staunen nicht
heraus. In Rasdorf war Mittagessen und in einer als Café umgebauten uri-
gen Scheune ‘Vertico’ bei Weyers haben wir unsere Kaffepause eingelegt.
Das Wetter war hervorragend. Ein gelungener Ausflug.      Anni Gerstner

Am 28.10.2010 beginnt bei der TuS „Drums Alive“. Eine neue Sportgruppe, die
schon bei der Sportschau zum 125 Jubiläum der TuS das Publikum durch eine
Demonstration begeistert hat. 1 Gymnastikball + 2 Trommelstöcke + fetzige
Musik = „Drums Alive“ ... und jede Menge Spass!!! Trommeln kann jeder. Im
Rhythmus der Musik und zusammen mit Schrittkombinationen aus dem Be-
reich Aerobic wird daraus ein perfektes Fitnesstraining. Zu der Wirkung des
aeroben Trainings kommt der positive Effekt für Gehirn und Psyche. Das
Trommeln baut Stress ab, und begeistert die Teilnehmer viel mehr als jedes
andere Herz- Kreislauftraining, sodass man trotz Anstrengung auch einen
wunderbaren Entspannungszustand erfahren kann. Durch die verschiedenen
Schlagvariationen schult es die Koordination und Konzentration sowie die
Feinmotorik und aktiviert die Verknüpfung beider Gehirnhälften. Die ganze
Gruppe trommelt einträchtig den Rhythmus und tanzt dazu im Gleichschritt.
Die Gruppendynamik reißt mit. Bei diesem rhythmischen Cardio Workout hat
der trübe November wirklich keine Chance!!! Die 1. Schnupperstunde ist am
28. Okt. um 17- 18 Uhr in der Friedrich-Hill-Halle / Obergasse 33 / 61449 Stein-
bach. Kursleitung: Claudia Sartorius-Gutenstein (Tel. 06171-709333)                  

Stefan Rainer John

TuS Steinbach

Wir trauern um unsere ehemalige langjährige 

Mitarbeiterin

Frau Eva-Maria Pfeiffer
die am 14. Oktober 2010 verstarb.

Während ihrer Tätigkeit haben wir Frau Pfeiffer als eine zuverlässige,
beliebte und stets hilfsbereite Kollegin kennen gelernt. Wir werden uns
gerne an sie erinnern. Ihr Andenken werden wir ehrend bewahren.

Der Magistrat Der Personalrat 

der Stadt Steinbach (Taunus) Marco Gretschel 

Dr. Stefan Naas, Bürgermeister Personalratsvorsitzender
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-22%

Sonderpreis

Sonderpreis

Gutschein

15% Rabatt

-23%

-21%

€ 35,89

€10,99

€ 12,39
€7,99

€7,79
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N.Orth IT-Services
EDV-Beratung

Als Fachinformatiker biete ich die Planung, den Aufbau, die
Reparatur und Wartung von einzelnen PCs bis hin zu kom-
plexen vernetzten Systemen an. Auch bei den kleinen
Problemen, die im täglichen Umgang mit dem PC und sei-
nem Umfeld (Drucker, Fax, Internet, etc.) entstehen, helfe
ich gerne weiter - bei Ihnen vor Ort oder per Fernwartung.

Frankfurter Strasse 4 - 61449 Steinbach 
Tel.: 06171-95116101 - Fax: 06171-95116109

Email: service@north-its.de - www.north-its.de

Geschäftsstelle Matthias Kriegel
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/Ts.
Telefon 06171 5081100
Telefax 06171 5081101
matthias_kriegel@gothaer.de
www.matthias-kriegel.gothaer.de

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien

Rollläden • Rolltore

Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. Freundliche, zuverlässige Hilfe zum Putzen für 3-4 Std. in der
Woche gesucht. Tel. 0162 193 00 66

Steinbach. BÜGELHIFE GESUCHT. Für Kinderkleider, Hosen, Röcke, Kleider.
Kleider abholen und zurückbringen. In der Nähe vom Steinbacher Friedhof.
Rufen Sie mich abends an. Tel. 0 61 71 / 866 71 55

Steinbach. Zuverlässige deutschsprachige Putzhilfe im Privathaushalt gesucht.
Für 2-3 Std / Woche. Tel. 0 61 71 / 7 91 92

Steinbach. 1-Zimmer-Wohnung, mit großem. Balkon zu vermieten in
Steinbach/Ts., Berliner Str. 88 (2.OG/Aufzug). Die Whg. ist neu renoviert. Miete
Euro 275,-- € + Uml. 75,-- € + 3 MM Kaution.             Tel. 0 61 95 - 72 57 33

Steinbach. 4-Zimmer-Wohnung 120 qm in Zweifamilienhaus  zu vermieten.
Tel. 0 61 71 - 7 24 26

Bundesliga, Champions League, Europa League

Bahnstr. 5, 61449 Steinbach - - - www.pzwoo.de

Sonntags: Pils (0,25 l) 1,50 €

Fr - Sa: Longdrinks       4 €

Öffnungszeiten:

Die - So  Ab 19 Uhr

Bundesligaspieltage:

Ab 15 Uhr

Die Jahresausstellung des
Steinbacher Werkstattkreises

Steinbacher 
Werkstattkreis

. . . hat Tradition. Am 29.

Oktober wird sie zum 32. Mal

eröffnet und ist zu besuchen

bis zum 7. November 2010.

Alle Jahre wieder lässt sich im
Herbst im Bürgerhaus Steinbach
hautnah Kunst erleben. Die
Künstlerinnen und Künstler des
Steinbacher Werkstattkreises zei-
gen in der Jahresausstellung ihre
Arbeiten der letzten 12 Monate,
besonders aber Bilder zu dem
Jahresthema Bewegung. Das
Thema war von den Mitgliedern
malerisch umzusetzen. Die
Ergebnisse können an einer Seite
des Ausstellungsraumes im 1.
Stock des Bürgerhauses betrach-

Titelgewinne bei den Kreismeisterschaften!

TuS Steinbach -Tischtennis -

Während sich die positiven Ergebnisse aus den Meisterschaftsspielen zur
Zeit doch eher in Grenzen halten, konnte sich die Ausbeute der Stein-
bacher Teilnehmer bei den Tischtennis Kreismeisterschaften in Neu
Anspach doch wieder einmal sehen lassen. In unterschiedlichen Klassen
und Altersstufen traten einige Aktive der TTler an. In der E-Klasse war
René Zeippert vertreten, der in der Einzelkonkurrenz zwar frühzeitig die
Segel streichen mußte, dafür aber im Doppel mit seinem Partner Christian
Blindenhöfer vom Nachbarverein Stierstadt den Vize-Titel erspielte.
Ebenfalls einziger Steinbacher Vertreter war in der D-Klasse Volker Kilz. Im
Einzel belegte er den durchaus achtbaren aber immer wieder verkannten
3. Platz. Das Doppel beendete Volker mit seinem Partner Manfred Höser
vom TV Weißkirchen auf dem gleichen Rang.   In der C-Klasse gingen mit
Arnd Bohl und Amanullah Mohabatzada zwei TuS Vertreter an den
Start. Die Gruppenphase im Einzel beendeten beide auf dem 2. Platz und
qualifizierten sich hier für die Zwischenrunde. Für mehr reichte es dann
aber nicht. Im Doppel zeigten beide gemeinsam jedoch was an einem Tag
herauskommen kann, an dem die Form stimmt und auch das Glück ein
wenig auf Seiten des Tüchtigen ist. Bis ins Endspiel zeigten sie eine tadel-
lose Leistung und beherrschten ihre Konkurrenz. Und dann kam in eben
diesem Endspiel das Glück hinzu und der Kreismeistertitel wurde in der

tet werden. Der seit 33 Jahren bestehende Steinbacher Werkstattkreis
hat z.Z. 11 Mitglieder, von denen zehn ausstellen: Franziska Bank,
Irene Bleimann, Renate Götz, Horst Käse, Irene Klimpel, Ingrid Loukil,
Manfred Ludwig, Kristina Müller-Bank, Harald Tschakert, Ursula Zim-
mermann. Die Jahresausstellung 2010 wird am 29. Oktober von Herrn
Bürgermeister Dr. Stefan Naas in den Clubräumen des Steinbacher
Bürgerhauses eröffnet. Franziska Bank, die selbst engagierte Malerin
ist, sorgt für die musikalische Begleitung. Die Vernissage ist am 29.
Oktober 2010 um 19:30 Uhr. Danach ist die Ausstellung bis zum
7.11.2010 zu folgenden Uhrzeiten geöffnet: Montag bis Samstag
16:00 bis 19:00 Uhr, Sonntag 11:00 bis 18:00 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Übrigens: Interessierte Malerinnen und Maler können gerne Mitglied
im Steinbacher Werkstattkreis werden. Der Kreis trifft sich jeden
ersten Mittwoch im Monat im Bürgerhaus.

Verlängerung des fünften Satzes mit einem 14:12 errungen. Glückwunsch
! In den Senioren-Wettbewerben trat dann auch noch Horst Stichel in der
Altersklasse Ü 60 an. Im Einzel erging es Horst wie fast allen Steinbachern
und nach der Vorrunde war Schluß. Doch scheinbar haben die Steinbacher
ein Gen für das Doppelspiel. Mit seinem Partner Hubert Kraus vom TV
Stierstadt holte er den zweiten Kreismeistertitel an diesem Abend für die
TuS Steinbach.                                                               Winfried Gerstner

EINLADUNG der Waldgemeinde 14. Nov. 2010, 12.30 Uhr

Die Waldgemeinde

EINLADUNG der Waldgemeinde, 2. Sonntag im Nov., den 14.11.10
um 12:30 Uhr am Franzoseneck vor der Ravenstein Hütte.
Aufstehen! Jeremia 8, 4-7, Pfarrerin Corinna Englisch-Illing leitet
diesen Gehörlosen-Gottesdienst! Aufmerksam und wach zu sein für
die Dinge, die um uns herum geschehen! Selbst handeln, die Kurve,
die Richtung Bestimmen. Das heißt auch Nähe zulassen! 
Zur Person:Corinna Englisch-Illing, Jahrg.1958, studierte Theologie,
Sonderpädagogik und Sprachheilkunde und war über 20 Jahre in
reformierten Gemeinden sowie in der Gehörlosenseelsorge. Seit
Sommer dieses Jahres betreut sie mit 40% die Gemeinden Höchst
und Oberau.
Die Waldgemeinde arbeitet ökumenisch und setzt sich besonders
für „Die Bewahrung der Schöpfung“ ein. Gehbehinderten ist es
erlaubt mit dem Wagen zu kommen. 
Fragen beantwortet gerne Reinhard Düsterhöft Tel: 06171 22999.


